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S. 2  I  3/2021Bürgerservice
Gemeindeamt
Hauptplatz 1, 3433 Königstetten
Amtsstunden: Mo, Mi, Fr 8.00 - 12.00 Uhr
Amtsstunden: Mi 17.00 - 19.00 Uhr
Tel. 02273/2223-0, Fax: 02273/2223-20
E-Mail: gemeindeamt@koenigstetten.gv.at 
Internet: www.koenigstetten.gv.at

Gemeindesammelzentrum/Müll
Es steht für Königstetter BürgerInnen auch 
das Gemeindesammelzentrum in Muckendorf 
zur Verfügung!
Öffnungszeiten: Jeden Samstag (außer Feiertag) 9.00 - 12.00 Uhr, 
ungerade Kalenderwochen: GSZ Königstetten 
gerade Kalenderwochen: GSZ Muckendorf
April bis Oktober: Jeden Mittwoch (außer Feiertag) 
von 15.00 - 18.00 Uhr, ungerade Kalenderwochen: 
GSZ Muckendorf – gerade Kalenderwochen: GSZ Königstetten

Bibliothek
Hauptplatz 1
Öffnungszeiten: 
Mo 19.00 - 20.00 Uhr
Mi, Do 17.00 - 18.00 Uhr

Kindergarten
Wipfinger Straße 10
Tel. 02273/2007

Ordinationen
Dr. Wolfgang Brunner, Gemeindearzt, Praktischer Arzt
Wiener Straße 33
Tel. 02273/2242-0

DDr. Sabine Pfarl, Facharzt f. Zahn- Mund- und Kieferheilkunde
Hauptplatz 2/2/1 
Tel. 02273/70270

Dr. Sigrid Hawlena, Wahlarztordination für Allgemeinmedizin
Friedhofstraße 13
Tel. 0676/5251420
E-Mail: wahlarzt.hawlena@gmail.com
Keine Kassen, Termine nur nach Voranmeldung

Tierarztpraxis Königstetten
Mag. Daniela Schuller, Mag. Maria Turan und Andrea Karlik 
Tulbinger Straße 2
Tel. 02273/70141 
E-Mail: ordi@vet-team.at
Internet: www.vet-team.at
Tierärztlicher Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen erreichbar unter 0699/12340103

Freiwillige Feuerwehr
Wiener Straße 44
Tel. 02273/7166 
E-mail: ffkoenigstetten@aon.at
NOTRUF: 122

Polizei
Hauptplatz 2
Tel. 059 133 3286
Fax: 059 133 3286 109
NOTRUF: 133

Impressum
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
Marktgemeinde Königstetten, Hauptplatz 1, 3433 Königstetten
Für den Inhalt verantwortlich: BGM Ing. Roland Nagl, 
Fotos: eigenes Bildmaterial, zur Verfügung gestellt
Layout, Satz: www.eichingerdesign.at, Druck: Riedeldruck GmbH

Rettungsdienst
Österreichisches Rotes Kreuz
Bezirksstelle Tulln
Dr. Karl Landsteiner Straße 1
Tel. 059 144 69000
Ärztenotdienst: 141
NOTRUF: 144 

Pfarramt
Schulgasse 3
Tel. + Fax 02273/2235
E-Mail: office@pfarre-koenigstetten.at
Internet: www.pfarre-koenigstetten.at

Volksschule
Johann Gruber-Promenade 31-35
Tel. 02273/2278

Urlaub
Frau DDr. Sabine Pfarl 
ist von 22. Oktober bis 1. November 2021 auf Urlaub.

Parteienverkehr
Am Montag, den 15. November 2021 (Festtag des 
hl. Leopold), findet kein Parteienverkehr statt! Das 
Gemeindeamt bleibt geschlossen. Mittwoch, den 17. No-
vember 2021, stehen Ihnen die Mitarbeiter der Marktge-
meinde Königstetten wieder wie gewohnt zu den Partei-
enverkehrszeiten zur Verfügung.

Blutspendeaktion
Auf Grund der Hitze war die Beteiligung an der dies-
jährigen Blutspendeaktion mit dem Roten Kreuz in 
der Volksschule Königstetten etwas verhalten.

Im Bild: Organisator Fred Hörmanstorfer, Reinhart 
Koranda (spendete zum 59 mal) und Mitarbeiter vom 
Roten Kreuz.
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Mit dem Schulbeginn starten wir in den zwei-
ten Corona-Herbst. Steigende Fallzahlen und 
eine merkbare Impfmüdigkeit bereiten uns 
Sorgen. Wir sind es mittlerweile schon ge-
wohnt, dass Infektionsfälle in unserem un-
mittelbaren Lebensumfeld aufpoppen: Aha, 
bei denen auch, die sind jetzt auch in Qua-
rantäne. Viele trifft die Infektion hart, ja 
lebensdrohend, manche stecken sie leich-
ter weg. So verschieden wie die Menschen 
sind, so unterschiedlich sind die Verläufe der 
Krankheit. Eines jedoch ist gesichert und auch 
wissenschaftlich belegbar: Die Impfung hilft 
und sie schützt unsere Leben. Die Impfung ist 
und bleibt der Gamechanger. Sie ist auch der 
Schlüssel zu einem Leben ohne eklatante Ein-
schränkungen. 
Daher meine Bitte an Sie: Lassen Sie sich imp-
fen!
Erlauben Sie mir dazu noch ein persönliches 
Wort: „Ja, ich bin geimpft. Ende Juni habe 
ich die zweite Dosis Astra Zeneca bekommen. 
Beide Impfungen habe ich ziemlich gut ver-
tragen. Mein Motiv für die Impfung war und 
ist: Die Impfung schützt uns vor einem schwe-
ren Krankheitsverlauf und ist aber auch ein 
persönliches Zeichen von gesellschaftlicher 
Solidarität, und an dieser soll es uns in schwe-
ren Zeiten nicht wirklich mangeln.“

Mit Ende September schließt die gemeinsame 
Teststraße in Tulbing. Die Gemeinden Tulbing, 
Muckendorf-Wipfing, Zeiselmauer-Königstet-
ten und wir aus Königstetten, haben abwech-
selnd für ein niederschwelliges Testangebot in 
der Region gesorgt. Seit Anfang Februar war 
die Einrichtung in Betrieb. Wurden zu Beginn 
noch an starken Tagen über 800 Testungen 
durchgeführt, so waren es in den vergange-
nen Wochen gerade Mal hundert. In Summe 
dürften es an die 23000 Abstriche gewesen 
sein, sagt unsere Statistik. Ein herzliches Dan-
keschön an die vielen Freiwilligen aus den 
Gesundheitsberufen, die uns dabei geholfen 
haben.

Besonders gefordert waren und sind in CO-
VID-Zeiten auch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Bildungsbereich, vor allem im 
Kindergarten und in der Volksschule. Mit den 
steigenden Infektionszahlen, poppen auch 
in unseren Einrichtungen Corona-Verdachts-
fälle immer wieder auf. Manche bestätigen 

sich, viele auch nicht. Jeder einzelne Fall ist 
eine organisatorische Herausforderung, der 
jedoch von den Verantwortlichen in Kinder-
garten und Schule unaufgeregt und mit Fin-
gerspitzengefühl, in Zusammenarbeit mit den 
Behörden bewältig wird. Besten Dank dafür!

Was tun, wenn es finster wird? Experten 
warnen schon seit geraumer Zeit vor einem 
Blackout. Einen dauerhaften, großräumigen 
vielleicht sogar einen europaweiten Strom-
ausfall. Am wichtigsten ist die Eigenvorsorge. 
Im Mittelteil dieser Ausgabe finden Sie zum 
Herausnehmen eine Information des NÖ Zi-
vilschutzverbandes die im Falle des Falles ein 
Leitfaden sein kann und auch viele einfache 
Tipps bereithält. Ebenso bitten wir um Ihre 
Mithilfe, und fragen mögliche Ressourcen 
wie Holzkochstellen und Aggregate in den 
Haushalten ab, welche wir in den Katastro-
phenschutzplan der Gemeinde aufnehmen 
können. Für unsere kommunale Infrastruktur 
betreffend Abwasser- und Wasserversorgung 
setzen wir zurzeit eine Notbetriebslösung 
auf, damit auch hier die notwendige Sicher-
heit vorhanden ist.

Der Sommer neigt sich dem Ende zu. Genie-
ßen Sie die schönen Herbsttage die noch kom-
men mögen und unseren Winzern wünsche 
ich eine gute Weinlese!

� Ing. Roland Nagl

Sehr geehrte Königstetterinnen!
Sehr geehrte Königstetter!
Liebe Jugend! 
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Bürgermeister

Ing. Roland Nagl



Stephan Heise

Stellvertreter des 

Inspektionskommandant PI 

Königstetten
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Internetbetrug

Betrügereien, vor allem über das Internet, wer-
den auf die verschiedensten Arten und Weisen 
begangen. Dabei wird meist die Unwissenheit, 
Leichtgläubigkeit, oder Gier der Opfer aus-
genutzt. So wird das vermeintlich besonders 
günstige Produkt, der angebliche Lotteriege-
winn, oder auch die vorgespielte große Liebe 
zur Falle. Unten angeführt finden sie auszugs-
weise häufige Begehungsformen und Tipps, 
wie Sie sich vor diesen Betrügereien schützen 
können.

Anlagebetrug – „Cyber Trading Fraud“ 
Hier täuschen die Täter mit äußerst professio-
nellen Internetauftritten seriöse Investitions-
möglichkeiten vor. Dabei locken die Täter mit 
hohen Gewinnen in kürzesten Zeiträumen. 
Wenn dann die Ausschüttung ausbleibt, verlei-
ten die Täter die Opfer zu weiteren Zahlungen. 
Die geleisteten Zahlungen landen allerdings in 
den Taschen der Kriminellen.

Ausspähen von Daten – „Phishing“	 
Beim Ausspähen von Daten versuchen die 
Täter auf vielfältigste Arten an Kontodaten, 
Passwörter, Zugangsdaten, PINS, TANS, etc. zu 
gelangen, um sich dann damit zu bereichern. 
Dies gelingt den Tätern durch geschicktes Er-
fragen der Daten im Telefonat, oder auch 
durch betrügerische E-Mails und perfekt ge-
fälschte Websites von Bankunternehmen, bzw. 
auch durch Schadsoftware, oder vermeintli-
cher „Fernwartung“ des Computers. Zuletzt 
konnten auch vermehrt betrügerische SMS von 
Paketdiensten beobachtet werden, welche auf 
gefälschte Internetseiten führten.

Bestell-, Waren- und Dienstleistungs-
betrug�  
Hier bestellen die Täter Waren über das Inter-
net, teils auch auf Adressen von Unbeteiligten, 
um sich diese danach zuzueignen und nicht zu 
bezahlen. Umgekehrt bieten die Täter auch 
besonders günstige Waren und Dienstleitun-
gen an, welche nach der erfolgten Bezahlung 
durch die Opfer nie versendet, oder erbracht 
werden.

Love Scam�  
Beim Love Scam nehmen die Täter über soziale 
Medien, Dating-Apps, oder anderen Plattfor-
men zur Partnersuche den Kontakt mit dem 

Opfer auf. Der Kontakt wird zumeist über län-
geren Zeitraum gehalten und die Täter geben 
schließlich vor im Opfer ihre große Liebe ge-
funden zu haben. Das einzige Hindernis für 
das persönliche Zusammentreffen ist dann 
meist, dass der Täter in irgendeiner Notlage 
ist, Geld für bürokratische Aufwände, Flugti-
ckets etc. benötigt. Wenn die Opfer dann erste 
Zahlungen tätigen, treten meist weitere „un-
vorhergesehene“ Umstände auf und das Opfer 
wird zu weiteren Zahlungen verleitet.

Diese und weitere Präventionstipps und Informationen zu anderen Begehungsformen fin-
den Sie unter anderem auf der Website des Bundeskriminalamtes unter www.bundeskri-
minalamt.at, bzw. bei Ihrer Polizeiinspektion. 

Empfehlungen 
der Kriminalprävention:

•	 Hinterfragen Sie vermeintlich besonders 
günstige Angebote, oder versprochene Ge-
winne, denn wenn diese zu schön sind um 
wahr zu sein liegt möglicherweise ein Betrug 
vor.

•	 Gehen Sie nicht ohne vorangegangene Prü-
fung auf Inkasso-Forderungen ein, wenn Sie 
nichts von diesen Firmen bestellt haben.

•	 Seien Sie skeptisch, wenn Ihnen von einer 
Person, welche Sie noch nie persönlich getrof-
fen haben, die große Liebe versprochen und 
dann auch noch Geld gefordert wird.

•	 Informieren Sie sich, bevor sie Geschäfte über 
das Internet bzw. generell mit Personen und 
Firmen tätigen, welche Sie nicht persönlich 
kennen. Häufig sind bereits nach kurzen Su-
chen im Internet Warnungen zu diesen an-
geblichen Firmen zu finden.

•	 Vergewissern Sie sich bei Trading- oder Han-
delsplattformen bei der Finanzmarktaufsicht 
(FMA), ob entsprechende Konzessionen be-
stehen.

•	 Lesen Sie das Impressum und die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Sind diese überhaupt 
vorhanden? Sind diese schlüssig?

•	 Machen Sie, wenn sie unmittelbar nach der 
erfolgten Zahlung, zu weiteren Überweisun-
gen gedrängt werden, keine zusätzlichen 
Zahlungen.

•	 Falls Sie glauben, dass Sie einem Betrug auf-
gesessen sind, oder Ihre Daten ausgespäht 
wurden, wenden Sie sich sofort an ihr Bank- 
oder Kreditkartenunternehmen und veran-
lassen Sie die Sperre, oder Rücküberweisung.

•	 Kein seriöses Bankunternehmen fordert per 
Email zur Eingabe von persönlichen Daten, 
Passwörtern, etc. auf

•	 Verwenden Sie ein sicheres Passwort. Dieses 
sollte mindestens aus acht Zeichen in zufäl-
liger Abfolge von Zahlen, Sonderzeichen, 
Groß- und Kleinbuchstaben bestehen. Ver-
wenden Sie möglichst bei jeder Anwendung 
ein anderes Passwort.  
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Vizebürgermeister

Christian Eilenberger

Im Aufgabenbereich des Ausschusses für Bau-
wesen und Infrastruktur liegt ein Sommer mit 
herausfordernden Bauvorhaben hinter uns. 
Auch der Herbst bringt noch einiges, das dank 
der Bedarfszuweisungen des Landes Nieder-
österreich umgesetzt werden kann.

Kanal- und Wasserleitungsbau 
Hochstraße
Der erste Abschnitt der Bauarbeiten in der 
Hochstraße konnte abgeschlossen werden. 
Ab Mitte April wurden die Hauptkanäle ein-
schließlich der Hausanschlüsse ausgetauscht 
bzw. in einem Teilabschnitt durch Roboterein-

satz saniert. Dabei stellte sich heraus, dass vie-
le auf öffentlichem Gut liegende Putzschäch-
te der Hausanschlussleitungen starke Mängel 
hatten, weshalb entschieden wurde, auch die-
se gänzlich zu erneuern. Ein Mehraufwand, 
sowohl in finanzieller als auch bautechnischer 
Sicht, der neben den ohnehin schwierigen Be-
dingungen die Bauzeit bis Ende September 
verlängerte. Durch die Herstellung der Regen-
einlaufschächte erfolgte ein Vorgriff auf die 
Straßenbauarbeiten des nächsten Jahres. Dies 
sichert über den Herbst und Winter eine ord-
nungsgemäße Straßenentwässerung. Den Ab-
schluss der Arbeiten im heurigen Jahr bildet 
die Herstellung der provisorischen Asphalt-
fahrbahn zur Überwinterung der Baustelle, 
bevor im nächsten Frühjahr die Straßenbau-
arbeiten in Angriff genommen werden.

Ich danke den Bewohnern der Hochstraße für 
ihre wirklich große Geduld und das Verständ-
nis, das sie im Zuge der Bauarbeiten aufbrin-
gen mussten. Baulärm, Schmutz, Staub und 
starke Verkehrseinschränkungen waren für 
die Dauer der Arbeiten leider unvermeidlich. 

Das bringt der Herbst
Die Sportplatzstraße zeigt mittlerweile durch 
frühere Baustellen (Gas, Kanal) und das Alter 
der Fahrbahn deutliche Verschleißerscheinun-
gen und Schäden. Der Asphalt ist ausgema-
gert, das heißt die Oberfläche hat Bitumenan-
teile abgebaut und ist sehr rau. Die Gemeinde 
beschloss daher die Sanierung durch Repara-
tur der schadhaften Stellen und Aufbringen 
eines Verschleißbelages (feiner Asphalt) auf 
der gesamten Fahrbahn im Herbst dieses Jah-
res. Durch diese Maßnahme wird die Straße 
in einen Neuzustand versetzt und eine teure 
später notwendige Generalsanierung abge-
wendet.

In der Joseph Haydn-Gasse stellte sich nach 
Hinweisen durch Anrainer und darauf durch-
geführten Geschwindigkeitsmessungen he-
raus, dass Maßnahmen zur Verkehrsberuhi-
gung ratsam sind. Außerdem erfordert die 
Kreuzung mit der Wienerstraße eine Ände-
rung zur Verbesserung der Verkehrssicherheit 
für Fußgänger, besonders am Weg zum Park-
bad. Hier werden durch eine Aufwölbung und 
eine Gehsteigvorziehung die Verkehrsräume 
verdeutlicht und Sichtbeziehungen verbes-
sert. Die Umsetzung ist nach Besprechung des 
Planungsentwurfs mit den Anrainern eben-
falls für diesen Herbst gegeplant.

Das Land Niederösterreich führt wiederkeh-
rende Prüfungen der Bushaltestellen durch. 
Daraus folgend wurde der Gemeinde auf-
getragen, die Bushaltestelle Tulbinger Stra-
ße (im Bereich Hausnummer 36, westlich der 
Kreuzung mit der Tullner Straße) mit einer 
Auftrittsfläche für die wartenden Fahrgäste 
auszustatten ist. Diese Maßnahme wird auf 
Grundlage einer entsprechenden Fachpla-
nung umgesetzt werden.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst 
und bleiben Sie gesund! 

Ihr Vizebürgermeister
Christian Eilenberger

Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Jugend! 



Bildung & Kultur

In Kooperation mit dem Verein                                                 
wurde das Projekt „Für a guats Miteinand 
bei uns am Land“ gestartet

Information der Verbraucher 
über Untersuchungsergebnisse

Der Betreiber einer Wasserversorgungsanlage hat die 
Abnehmer gemäß Trinkwasserverordnung(TWV), BGBl. 
II Nr. 204/2001 i.d.g.F., über die aktuelle Qualität des 
Wassers zu informieren. Die aktuellen Untersuchungs-
ergebnisse vom 16.06.2020 sehen Sie hier im Überblick:

Physikalische Parameter� Ergebnis 
Wasserstoffionenkonzentration (pH-Wert)	 7,7
Chemische Standartuntersuchung	  
Gesamthärte (°dH)	 12,5
Carbonathärte (°dH)	 11,2
Säurekapazität bis pH 4,3 (mmol/L)	 3,99
Kalium (mg/l)	 2,6
Calcium (mg/l)	 62,5
Magnesium (mg/l)	 16,2
Natrium (mg/l)	 12,5
Nitrat (mg NO3/l)	 9,1
Chlorid (mg/l)	 19
Sulfat (mg/l)	 29
„Pestizide“ (μg/l) im untersuchten Umfang 
nicht bestimmbar!

Der ländliche Raum mit seinen vielfältigen Funktionen 
liegt – durch die Coronakrise verstärkt – wieder voll im 
Trend. Damit steigen auch Konflikte, da unterschiedliche 
Interessen und Nutzungen aufeinandertreffen. Mit diesem 
neuen Projekt laden die Bäuerinnen NÖ alle Zielgruppen 
ein, sich gemeinsam um das Land mit seinen vielen Funkti-

onen zu kümmern. 
Ziel ist es, Bewusst-
sein zu schaffen 
und Hilfestellung 
für ein rücksichts-
volles Verhalten 
aller in der Natur zu 
geben. Diese Station 
– als Fotopoint gestaltet - in 
Königstetten am Mitterweg mit dem vielver-
sprechenden Namen „LANDe Platzl“ wurde 
mit Unterstützung des Bauhofteams Herrn 
Gerhard Fichtenbauer, Herrn Gerhard Eder 
und der Gemeindebäuerin Sabine Henninger 
aufgebaut und am 03.09.2021 mit Herrn Bür-
germeister Ing. Roland Nagl, Frau GGR Mag. 
Katrin Schützenauer und Herrn GGR Karl 
Henninger eröffnet.

Die Bäuerinnen und Bauern stellen ihre Flächen, Wälder 
und Wege zum Wandern, Spazierengehen und bei Mög-
lichkeit auch zum Radfahren zur Verfügung. Wir ersuchen 
Sie im Gegenzug einige Fairness-Regeln einzuhalten.

Unser Bürgermeister Ing. Roland Nagl lädt die 
Bevölkerung von Königstetten ein, an einen Fo-
towettbewerb teilzunehmen. 
�  
Senden Sie bis Ende Oktober 2021 an gemeinde-
amt@koenigstetten.gv.at das originellste Foto 
vom Fotopoint und mit ein bisschen Glück kön-
nen Sie € 50,00-König-stetter-Gutscheine gewin-
nen. Das Gewinnerfoto wird natürlich auch ver-
öffentlicht!

Wir freuen uns schon 
auf viele interessante Fotos!!

Fotowettbewerb

Trinkwasserverordnung
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GGR Karl Henninger

Ausschuss:

Landwirtschaft, 

Wirtschaft und 

Gemeindeforst

T +43 664 39 33 963

M karli.henninger@

gmail.com

Landwirtschaft, Wirtschaft und Gemeindeforst

Sehr geehrte Königstetterinnen 
und Königstetter!
Im Sommer wurden leider unsere Hohlwege wie-
der massiv durch Unwetter in Mitleidenschaft 
gezogen. Diese wurden so schnell wie möglich 
Instand gesetzt und für alle Nutzer in einen best-
möglichen Zustand gebracht. Kennen Sie noch 
einen Weg wo Handlungsbedarf besteht – ein-
fach bei mir melden (0664 39 33 963).

Wer regional kauft, 
schafft Arbeitsplätze in NÖ

Schon eine kleine Änderung des Einkaufsverhal-
tens - hin zu mehr regionalen Produkten - hat 
große Wirkungen auf die heimische Wertschöp-
fung und den Arbeitsmarkt. 

Wenn wir nur 1,4 % mehr österreichische Pro-
dukte kaufen, steigert das die Wertschöpfung in 
Niederösterreich auf € 38 Mio. sowie auf € 197 
Mio. österreichweit. In Niederösterreich fallen 
auch die Arbeitsmarkteffekte aufgrund der ho-
hen Bedeutung des Agrarsektors und der vor- und 
nachgelagerten Wertschöpfungskette besonders 
stark aus. Das heißt es werden im Vergleich 
zum Österreich-Durchschnitt von zusätzlich 482 
Arbeitsplätzen, 770 Arbeitsplätze in Niederöster-
reich geschaffen (basierend auf Annahme € 5,00 
zusätzlich pro Monat/Haushalt für regionale Le-
bensmittel). Schließlich sind 13 % aller Beschäf-

tigten (91.508 Personen) im Agribusiness, also im 
agrarischen Kernbereich inklusive vor- und nach-
gelagertem Bereich mit Handel, tätig. 
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GGR Mag. Katrin 

Schützenauer

Ausschuss:

Umwelt, Klima 

und Mobilität

T +43 664 520 73 29

M katrin@schuetzenauer.at
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Der Sommer hat in seinen letzten Zügen noch 
so richtig gezeigt, was er kann und hat uns 
eine wunderbare Radsternfahrt Anfang Sep-
tember gebracht. Knapp 20 Radler*innen aus 
Königstetten sind am Sonntag vor Schulbe-
ginn gemeinsam mit vier weiteren Gemein-
den die Radsternfahrt gefahren. 

Tulbing, Königstetten, Wolfpassing, St. Andrä/
Wördern, Zeiselmauer, Muckendorf/Wipfing – 
Jede Gemeinde startete von ihrem jeweiligen 
Standort, um die eigenen Gemeinden und alle 
gemeinsam den neuen Teilabschnitt Mucken-
dorf - Königstetten zu befahren, der nun auch 
offiziell von den Vertretern aus den KLAR-/
KEM-Gemeinden, inklusive unserem Bürger-
meister Ing. Roland Nagl, eröffnet wurde.
Abschließend gab es Snack und freien Ein-
tritt im Königstettener Parkbad, zu dem sich 
knapp über 60 Radler*innen eintrafen.

Es war ein schöner Nachmittag bei strahlen-
dem Wetter und sehr netten Gesprächen auf 
dem Rad durch die KLAR/KEM-Gemeinden.

Radsternfahrt

Am Stiergraben 5 | 3434 Tulbing/Tulln | Tel.: 02273 / 7206 | Fax: DW 22 | office@eigner-rothbauer.at | www.eigner-rothbauer.at

Ihr Partner für Transport, Erdbau, Sand & Schotter, Recycling und Abbruch
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European Award for Ecological Gardening 

Das Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz (EAG)

Wir haben für den European Award for Ecological Gar-
dening 2021 unseren schönen Veltlinerpark mit dem Ge-
meinschaftsgarten in der Kategorie „Klimafitte Gärten, 
Grünflächen und Gebäudebegrünungen“ eingereicht und 
wir freuen uns wirklich sehr, dass wir uns zu internationa-
len und namhaften Nominierungen einreihen können.

Weitere Informationen:
https : / /www.natur imgar-
ten.at / internat ionale-ak-
tivit%C3%A4ten/european-
award-for-ecological-gardening/
id-2021/nominiert.html

wurde am 7. Juli 2021 im Parlament beschlossen und er-
setzt das Ökostromgesetz 2012. 100 Prozent Ökostrom 
im Jahr 2030 ist das Ziel – aufgeteilt auf Photovoltaik, 
Windkraft, Wasserkraft, Biomasse, das erreicht werden 
soll. Das Thema „Energiegemeinschaften“ ist in diesem 
Gesetz eine tragende Säule, die bis hin zu den privaten 
Anlagen gehen soll. Ich persönlich sehe diese Möglichkeit 
sehr positiv, da der Gesetzesinhalt die Nutzung der Dä-
cher nicht mehr auf den Energieverbrauch des betreffen-
den Haushalts beschränkt, sondern die komplette Fläche 
effizient ausgelastet werden kann. Aktuell sind 6% der 
Dachflächen in Niederösterreich mit Photovoltaik-An-
lagen bestückt. Bevor Acker-, Grün- oder Bauland dafür 
verschwendet wird, ist auch Ziel den Anteil in 9 Jahren 
auf 24% zu steigern. Natürlich mit einem angepassten 
Fördermodell, was ebenfalls Bestandteil des Gesetzes ist. 

Aktuell werden einige Abstimmungen gemein-
deseitig durchgeführt, um zu klären, welche 
Schritte konkret für eine Umsetzung notwen-
dig sind. Darunter sind Gesprächspartner wie 
die eNu oder die EVN. 

Ich habe es mir nach Erklärungen von Elekt-
rotechnikern sehr vereinfacht dargestellt: ein 
landesweites, fein verästeltes Einbahnsystem auf 
ein in beide Richtungen funktionierendes Verteil-
system umstellen ohne einen Stau oder eine Lücke 
zu verursachen. Aber es macht definitiv Sinn, die kos-
tenlose und energiereiche Sonne so gut wie möglich zu 
nutzen.

Ich halte Sie dazu gerne auf dem Laufenden.

www.holzbau-lengauer.at

Holzbau Lengauer, Tulbingerstraße 48, 3433 Königstetten. Tel.: 02273 / 71 83
« Für Hausbauer und Ausbauer. »

Hundekotbeutel

Wir sind stets bemüht, Ihnen eine optimale Ver-
sorgung von Hundekotbeutel im gesamten Ge-
meindegebiet zu gewährleisten damit keine Blu-
meninsel verunstaltet sein muss. 

Es kann jedoch sein, dass wir aufgrund von Lie-
ferengpässen oder überhöhten Verteuerungen 
auch Lieferanten wechseln müssen. Dank Ihren 
Rückmeldungen, können wir Qualitätseinbußen 
bei der Nutzung rasch identifizieren und umge-
hend eingreifen, was heuer leider bereits zwei 
Mal notwendig war. Solange es keine Liefereng-
pässe gibt, werden wir natürlich die qualitativ 
bewährten Hundekotbeutel weiterhin anfor-
dern. 

Bitte achten Sie auch weiterhin auf die Sauber-
keit in unserer Gemeinde, damit sie lebenswert 
bleibt.



GGR Corinna Staubmann

Ausschuss:

Soziales, Generationen, 

Fremdenverkehr und

Veranstaltungen 

T +43 699 815 06 016

M corinna.staubmann@aon.at
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Stammtisch für pflegende Angehörige 
„Gehen wir ein Stück des Weges gemeinsam!“ Wir bie-
ten einmal im Monat die Möglichkeit unter Betroffe-
nen über die belastende Alltagssituation bei der Pflege 
von Angehörigen zu reden und Erfahrungen auszu-
tauschen. Wir hören zu, haben nicht verlernt zu lachen 
und helfen uns gegenseitig weiter! FachexpertInnen 
wie Psychologin, Wahlärztin, Diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpflegepersonen unterstützen uns dabei. 

Kommen Sie einfach vorbei! Jeden ersten Mittwoch im 
Monat um 17.00 Uhr, im Sitzungssaal der Gemeinde. 
Kontaktperson: Corinna Staubmann Tel. 0699/81506016

12 Gemeinden haben sich zum Verein „Re-
gion Tullnerfeld“ zusammengeschlossen. Ziel 
ist es die Kraft der Gemeinsamkeit zu nutzen 
und die gemeinsame Identität zu stärken. 
Jetzt startet der Verein auch auf den Social-
Media Plattformen „facebook“ und „instag-
ram“ durch und lädt alle Tullnerfelder und 
Tullnerfelderinnen ein, die Marke „Region 
Tullnerfeld“ zu stärken. „Mit dem Profilbild-
Rahmen können sich nun alle stolzen Tullner-

felder und Tullnerfelderinnen auf Facebook 
mit dem Wasserzeichen „I bin a Tullnerfelder/
in – I steh‘ drauf“ mit der Region identifizie-

ren und zeigen, wie schön es ist, im wunder-
schönen Tullnerfeld zu leben“, so Obmann 
LAbg. Bernhard Heinreichsberger. 

So funktioniert‘s:
•	 das persönliche Facebook-Profil aufrufen
•	 auf „Profilbild aktualisieren“ klicken
•	 auf „Rahmen verwenden“ klicken
•	 ins Suchfeld „Region Tullnerfeld“ eingeben
•	 & den gemeinsamen Fotorahmen der Re-

gion für das eigene Profilbild verwenden

Social-Media-Posting:
Du bist aus dem Tullnerfeld? Dann zeig allen 
dass du drauf stehst, dass du aus dem Tullner-
feld kommst und verwende für dein Profil-
foto unser gemeinsames Tullnerfeld-Design!

Wir freuen uns auf dein Foto mit den Hash-
tags: #tullnerfeld #regiontullnerfeld 

Der nächste offene Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde Königstetten findet am Dienstag, den 
12. Oktober 2021 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde statt. Sollte ein persönliches Tref-
fen auf Grund der aktuellen Coronazahlen nicht möglich sein, werden Sie rechtzeitig einen Link 
für ein Zoommeeting auf der Gemeindehomepage finden.

Sie sind dazu herzlich eingeladen mitzumachen und Ihre Ideen und Projekte rund um die körper-
liche und mentale Gesundheit vorzustellen.

Region Tullnerfeld sucht auf 
Social-Media die Tullnerfelder 
und Tullnerfelderinnen

Offener Arbeitskreis 
der Gesunden Gemeinde
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Die Ferien sind wieder vorbei, das neue Schul-
jahr hat mit großen Herausforderungen be-
gonnen. Leider müssen wir uns nach wie vor 
tagtäglich mit Corona auseinandersetzen. 
Wir versuchen alle unser Bestes, den Kindern 
so viel Normalität wie möglich aber auch die 
bestmögliche Sicherheit zu bieten, um alle 
vor dem Virus zu schützen. Ich wünsche ihnen 
allen von Herzen eine schöne Zeit in diesem 
Schuljahr, allen Kindern viele interessante und 
spannende Erlebnisse, Spaß beim Lernen so-
wie Gesundheit für die ganze Familie.

Auch in diesen Ferien galt das Motto „Spaß 
muss sein“ und so konnten wir wieder einen 
beachtlichen Ferien(S)pass für unser Jugend 
anbieten. Dank der engagierten Mithilfe 
unserer Vereine gab es zahlreiche Aktionen, 
über den Sommer verteilt, um Abwechslung 
in die Ferien zu bringen. Wie jedes Jahr wurde 
alles mit viel Freude in Anspruch genommen. 
Für jeden abgegebenen Ferienpass gab es ei-
nen Eisgutschein. 

Der Ausflug unseres Ausschusses fand am 20. 
Juli statt und führte uns ins Römische Stadt-
viertel Petronell-Carnuntum. Die funktions-

tüchtigen Rekonstruktionen eines Teiles der 
Zivilstadt waren hochinteressant für die „klei-
nen Römer“. Spielerisch lernte man wie es in 

der Vergangenheit üblich war zu wohnen, 
zu essen und zu lernen. Die Aktivtour für die 
älteren Jugendlichen vermittelte noch mehr 
und detailliertere Informationen. Am Nach-
mittag besuchten wir das Amphitheater in 
Deutsch-Altenburg und erlebten aktiv einen 
Einblick in die Militärstadt samt den damals 
üblichen Spielen und Kämpfen der Gladiato-
ren. Alle hatten großen Spaß. Das Wetter war 
herrlich und wir konnten den Tag genießen. 

Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Eltern, liebe Jugend!

Unsere Taferlklassen am 1. Schultag!

GGR Susanne Chladek

Ausschuss:

Bildung, Kultur

und Vereine

T +43 676 354 25 29

M susi.chladek@gmail.com



www.ptacek.at
office@ptacek.at

3433 KÖNIGSTETTEN
Kirchengasse 36

Tel. 02273 / 51 52

Schenken auch Sie Ihr Vertrauen
einem Betrieb mit langjähriger Erfahrung!

• Badrenovierung von A–Z, Reparaturen

• Kesseltausch, Optimierung Ihres Heizsystems

• Zertifizierter Wärmepumpeninstallateur

• Pellets-, Solar- u. Alternativenergieanlagen

• Organisierung sämtlicher Nebenarbeiten.
Alles aus einer Hand!

• Schnelle und kostenlose Angebotslegung

• Wir stehen für Qualität die besteht!

Installationen GmbH
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Die Landjugend hat 2020 im Zuge des Projektmarathons 
einen Ort zum gemütlichen Beisammensein für die Ju-
gend Königstettens am Sportplatz geschaffen. Das Mate-
rial wurde von der Gemeinde zur Verfügung gestellt.
 
Ein großer Wunsch war eine Anlage für Streetbasketball 
am Sportplatz. Die Gemeinde ist auch diesem Wunsch be-
reits nachgekommen, die Spielfläche wurde geschaffen, 
die Anlage bereits montiert, es ist alles komplett. Wir 
wünschen viel Freude beim Spiel.

Ein mit dem Tennisverein gemeinsam geschaffener Ba-
lance Parcour im Grünbereich des Tennisplatzes, der 
allen Kindern zur Verfügung steht, soll Körperbeherr-
schung, Gleichgewicht und Geschicklichkeit fördern. 
Vor allem aber soll dieser Parcour Spaß machen und die 
Freude an der Bewegung wecken. 

Update „familienfreundlichegemeinde“
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Im Mittelteil dieser Ausgabe finden Sie eine Merkliste des 
Zivilschutzverbandes, wie Sie sich auf einen langen dauern-
den Stromausfall vorbereiten können. Nehmen Sie die Lis-
te aus dem Heft und besprechen Sie diese mit Ihren Haus-
haltsangehörigen.

Jede Gemeinde ist verpflichtet einen Katastrophenschutz-
plan auszuarbeiten. Wir sind gerade dabei diesen auch auf 
ein mögliches Blackout zu adaptieren. Dazu benötigen wir 
auch Informationen aus der Bevölkerung, damit wir vor-
handene Ressourcen im Extremfall bündeln können. Inter-
essieren würde uns folgendes:

•	 Haben Sie eine Möglichkeit stromunabhängig zu ko-
chen? Also ist vielleicht noch ein intakter Holzzusatz-
herd oder ein größerer Wurstkessel in Ihrem Haushalt 
vorhanden, wo größere Essensmengen zubereitet wer-
den können.

•	 Können Sie Teile Ihres Hauses stromlos beleuchten und 
beheizen und können Sie so Licht- und Wärmeinseln für 
die Nachbarschaft bieten?

•	 Haben Sie in Ihrem Besitz Stromaggregate, die für den 
Dauereinsatz (vorzugsweise dieselbetrieben) geeignet 
sind und bevorraten Sie auch die notwendigen Be-
triebsmittel?

Wenn Sie eine dieser Fragen mit „ja“ beantworten kön-
nen melden Sie sich bitte am Gemeindeamt (02273/2223 
oder gemeindeamt@koenigstetten.gv.at). Wir möchten Sie 
dann gerne in unsere Planungen aufnehmen. Selbstver-
ständlich behandeln wir Ihre Daten streng vertraulich und 
greifen nur im Katastrophenfall darauf zurück. 

Vorbereitet sein und helfen können sind die wesentlichen 
Merkmale des Selbstschutzes. Selbstschutz bringt Sicher-
heit - Sicherheit ist immer ein Gewinn.

Öl
Gas

solar
wärmePUmPe

wartung
reparatur
Beratung

abgasbefund

Kreuzjochweg 9
3433 Königstetten
Tel 0676/5205046
Mail	 office@zoettl-technik.at

www.zoettl-technik.at

Adolf Tobias Ges.m.b.H., Eduard Klinger Straße 15, A-3423 St. Andrä-Wördern,
Tel. 02242/38100, www.landtechnik-tobias.at

www.landtechnik-tobias.at

LANDTECHNIK FACHBETRIEB
mit Verkauf und Service
Traktoren, Land- und Forstmaschinen
Fachgerechte u. kompetente Beratung  Ersatzteilbesorung
Reparaturen von Traktoren, Anhängern oder sonstigen Maschinen
§57a Gutachten (Pickerl) Prüfstelle

Unsere Partner uvm.

Forstbekleidung 
und Zubehör, uvm. von 

NEU im
Sortiment!
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      Mehr Informationen finden Sie unter www.noezsv.at
 

Notrufnummern - Checkliste

BLACKOUT

BLACKOUT
Selbstschutz bei großen Stromausfällen

Wie gut sind Sie vorbereitet?Impressum:
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Österreichischer Zivilschutzverband - Bundesverband (ÖZSV), 
Am Hof 4/6, 1010 Wien, Wien, Foto: iStock

Feuerwehr      122 Notruf für Gehörlose 0800 133 133

Polizei      133 Ärzteflugambulanz 40 144 
Rettung      144 ÖAMTC 120

Euronotruf      112 ARBÖ 123

Bergrettung      140 Telefonseelsorge 142

Ärztefunkdienst     141 ORF-Kinderservice (Rat auf Draht) 147

Gasgebrechen      128 Vergiftungsinformationszentrale 01 / 406 43 43

Hausarzt ..............................................

Zahnarzt ..............................................

Apotheke ..............................................

Familienmitglieder

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

Nachbarn

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................
Für einen korrekten Notruf benötigen Sie folgende Informationen:
WO ist der Unfallort?
WAS ist passiert?
WIE VIELE Verletzte gibt es?
WER ruft an?
WARTEN auf Rückfragen! 
Der Notruf wird von der jeweiligen Einsatzorganisation beendet

      Mehr Informationen finden Sie unter www.noezsv.at
 

Notrufnummern - Checkliste

Blackout - Was tun, wenn´s finster ist

©
 F

o
to

: N
Ö

 Z
iv

ils
ch

u
tz

ve
rb

an
d



Bildung, Kultur und Vereine14  |  Amtsblatt

Tulbinger Straße

Johann Gruber Promenade

Haupt-

platz

K
ogelgasse

Schulgasse

Alleestraße

W
ienerstraße

Kirc
hengasse

Hochstra
sse

N
euw

aldeggerstrasse

Kirchengasse

P

P

P

PFahrverbot Halten und Parken verboten Parkplatz

Straßensperren Herbst lauf !
Sehr geehrte KönigstetterInnen, der Alpenverein möchte Sie über folgende Verkehrsbehinderungen informieren!
Bitte beachten Sie am Samstag, den 16. 10. 2021 in der Zeit von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr die geänderte Verkehrsregelung und die
eingeschränkte Zufahrtsmöglichkeit zu Ihrem Grundstück aufgrund des Herbstlaufes.
Am Hauptplatz, in der Kogel-, Schul-, Margit Brabec-, Kirchen-, Frank-, Sack-, und NEU Badgasse sowie in der Hochstraße,
herrscht in dieser Zeit ein generelles Fahr-, Halte- und Parkverbot ! Weiters wird es in der Neuwaldegger Straße eine
Ampelregelung geben. Wir danken für Ihr Verständnis!

Anmeldung
Start

Im Sommer konnten die Kinder die Sonne und die Ferien-
betreuung im Kindergarten in vollen Zügen genießen. Mit 
Spielzeugtag, Kinotag und auch vielen Spaziergängen in 
die Umgebung wurde die Zeit gut genutzt. Wechselhaf-
tes Wetter konnte uns auch nichts anhaben. Da wurde das 
Picknick einfach in den Turnsaal verlegt.

Während der Schließzeit im Sommer hat die Gemeinde 
die Gelegenheit ergriffen und die Gruppen neu ausmalen 
lassen. Danke an dieser Stelle an die Gemeinde und Firma 
Scharl aus Tulbing für den unkomplizierten Ablauf und das 
schöne Ergebnis.

Ab September starteten die Kindergärten in Königstetten 
neu durch. Königstetten II in der Johann-Gruber-Promena-
de hat mit Stefanie Häupl eine neue Leitung bekommen. 
Einen Leitungswechsel gab es auch im großen Haus in der 
Wipfinger Straße. Juliane Pichler hat mit 6. September 2021 
die Leitung an Cornelia Dirry übergeben. Auch Stützkraft 
Ivana Simunovic hat das Team verlassen. Wir wünschen al-
len „Abgängen“ alles Gute für ihren weiteren Weg und 
erinnern uns gerne an die schöne gemeinsame Zeit.

Ebenfalls  neu im Team heißen wir Nathalie Svoboda will-
kommen. Sie hat die pädagogische Leitung der grünen 
Gruppe übernommen. Voll motiviert und mit vielen neuen 
Ideen starten die Teams des Kindergarten Königstetten I & 
II in ein neues Kindergartenjahr. 

Kindergarten
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JA NEIN

Notfall-Checkliste

Wissen Sie wo sich Wasser, Gas und Strom absperren lassen?
Haben Sie eine Telefonliste mit den wichtigsten Notrufnummern, 
Familienmitgliedern, Nachbarn, Apotheke, Zahnarzt, Hausarzt?
Gibt es im Haushalt Mineralwasser oder Getränke für 7-14 Tage?
Gibt es im Haushalt Lebensmittel für 7-14 Tage?
Gibt es einen Erste-Hilfe-Kasten bzw. eine Zivilschutz-Apotheke?
Wird dieser regelmäßig auf Vollständigkeit und Haltbarkeit überprüft?
Enthält die Zivilschutz-Apotheke Kaliumjodidtablette für alle 
Personen unter 45 Jahren?
Gibt es genügend Kerzen, Taschenlampen und Batterien?
Gibt es im Haushalt ein stromunabhängiges Radio?
Haben Sie eine Ersatzkochgelegenheit, Holz, Gaskocher, etc.?
Gibt es im Haushalt einen Feuerlöscher oder eine Löschdecke?
Kennt jedes Familienmitglied den Standort des Feuerlöschers bzw. 
der Löschdecke?
Gibt es eine griffbereite Dokumentenmappe mit allen wichtigen, 
persönlichen Unterlagen?
Gibt es Werkzeug, z. B. Klebebänder, zum Abkleben der Fenster?
Kennen alle Familienmitglieder den Fluchtweg?
Haben Sie einen sicheren Platz bei Erdbeben?
Haben Sie sich die Vorgangsweise bei verschiedenen Katastrophen 
(z.B. Brand, Hochwasser, Erdbeben, Stromausfall, etc.) überlegt 
und dokumentiert?
Haben Sie Kenntnisse in Erster-Hilfe oder zumindest über 
lebensrettende Sofortmaßnahmen?

Hier haben Sie die Möglichkeit Ihren persönlichen Status zu überprüfen.
Nehmen Sie sich Zeit und beantworten alle Fragen mit „Ja“ oder „Nein“.
So können Sie Schwachstellen feststellen und eventuelle Mängel beheben.

Eigenvorsorge für Stromausfälle

Stellen Sie sich vor, plötzlich ist alles dunkel. Aber nicht nur das Licht geht aus. 
Der Kühlschrank summt nicht mehr. Das Radio hört auf zu spielen. Der Fernseher 
ist schwarz. Handy und Festnetztelefon sind stumm. Ampeln funktionieren nicht. 
Züge bleiben stehen. Aufzüge und öffentliche Verkehrsmittel bleiben stecken. 
Und das für Stunden, im absoluten Krisenfall sogar für Tage. 
Undenkbar? Nein - leider nicht. „Blackout“ - der großflächige, totale Stromausfall 
kann jederzeit auch bei uns passieren.

Deshalb ist es wichtig, dass jeder Einzelne Vorsorgemaßnahmen trifft, sich mit 
Katastrophen auseinander setzt und ein persönliches Sicherheitskonzept für sich 
und seine Familie erstellt. 

Bevorratung:
Lebensmittel und Getränke für 7-14 Tage
Achten Sie auf persönliche Ess- und Trinkgewohnheiten
Vergessen Sie nicht auf Babies, ältere Menschen und Haustiere
Kontrollieren Sie regelmäßig das Ablaufdatum

Körperpflege und Hygieneprodukte:
Zahnbürste und -pasta, Seife, Haarshampoo, Toilettenpapier, Binden bzw. 
Tampons, Rasierzeug, Waschmittel, Müllbeutel, Putzmittel

Technische Hilfsmittel:
Taschenlampe, Batterie- bzw. Kurbelradio, Reservebatterien, Kerzen, 
Zünder / Feuerzeug, Petroleum- oder Gaslampen, Spiritus- bzw. Campingkocher, 
Notofen inkl. Brennstoff

Zivilschutz-Apotheke:
persönliche verschriebene Medikamente, Verbandsmaterial, Medikamente und 
Tabletten, Kaliumjodidtabletten, Desinfektionsmittel, Fieberthermometer

Persönliche Vorsorgemaßnahmen:
Notgepäck, Dokumentenmappe, Reiseapotheke, Bargeldreserven, 
Wasserkanister, persönliches Sicherheitskonzept, Notrufnummern / wichtige 
Telefonnummern, Kenntnis der Warn- und Alarmsignale, Erste-Hilfe Kenntnisse 

Mehr Infos auf www.noezsv.at
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Familienmitgliedern, Nachbarn, Apotheke, Zahnarzt, Hausarzt?
Gibt es im Haushalt Mineralwasser oder Getränke für 7-14 Tage?
Gibt es im Haushalt Lebensmittel für 7-14 Tage?
Gibt es einen Erste-Hilfe-Kasten bzw. eine Zivilschutz-Apotheke?
Wird dieser regelmäßig auf Vollständigkeit und Haltbarkeit überprüft?
Enthält die Zivilschutz-Apotheke Kaliumjodidtablette für alle 
Personen unter 45 Jahren?
Gibt es genügend Kerzen, Taschenlampen und Batterien?
Gibt es im Haushalt ein stromunabhängiges Radio?
Haben Sie eine Ersatzkochgelegenheit, Holz, Gaskocher, etc.?
Gibt es im Haushalt einen Feuerlöscher oder eine Löschdecke?
Kennt jedes Familienmitglied den Standort des Feuerlöschers bzw. 
der Löschdecke?
Gibt es eine griffbereite Dokumentenmappe mit allen wichtigen, 
persönlichen Unterlagen?
Gibt es Werkzeug, z. B. Klebebänder, zum Abkleben der Fenster?
Kennen alle Familienmitglieder den Fluchtweg?
Haben Sie einen sicheren Platz bei Erdbeben?
Haben Sie sich die Vorgangsweise bei verschiedenen Katastrophen 
(z.B. Brand, Hochwasser, Erdbeben, Stromausfall, etc.) überlegt 
und dokumentiert?
Haben Sie Kenntnisse in Erster-Hilfe oder zumindest über 
lebensrettende Sofortmaßnahmen?

Hier haben Sie die Möglichkeit Ihren persönlichen Status zu überprüfen.
Nehmen Sie sich Zeit und beantworten alle Fragen mit „Ja“ oder „Nein“.
So können Sie Schwachstellen feststellen und eventuelle Mängel beheben.

Eigenvorsorge für Stromausfälle

Stellen Sie sich vor, plötzlich ist alles dunkel. Aber nicht nur das Licht geht aus. 
Der Kühlschrank summt nicht mehr. Das Radio hört auf zu spielen. Der Fernseher 
ist schwarz. Handy und Festnetztelefon sind stumm. Ampeln funktionieren nicht. 
Züge bleiben stehen. Aufzüge und öffentliche Verkehrsmittel bleiben stecken. 
Und das für Stunden, im absoluten Krisenfall sogar für Tage. 
Undenkbar? Nein - leider nicht. „Blackout“ - der großflächige, totale Stromausfall 
kann jederzeit auch bei uns passieren.

Deshalb ist es wichtig, dass jeder Einzelne Vorsorgemaßnahmen trifft, sich mit 
Katastrophen auseinander setzt und ein persönliches Sicherheitskonzept für sich 
und seine Familie erstellt. 

Bevorratung:
Lebensmittel und Getränke für 7-14 Tage
Achten Sie auf persönliche Ess- und Trinkgewohnheiten
Vergessen Sie nicht auf Babies, ältere Menschen und Haustiere
Kontrollieren Sie regelmäßig das Ablaufdatum

Körperpflege und Hygieneprodukte:
Zahnbürste und -pasta, Seife, Haarshampoo, Toilettenpapier, Binden bzw. 
Tampons, Rasierzeug, Waschmittel, Müllbeutel, Putzmittel

Technische Hilfsmittel:
Taschenlampe, Batterie- bzw. Kurbelradio, Reservebatterien, Kerzen, 
Zünder / Feuerzeug, Petroleum- oder Gaslampen, Spiritus- bzw. Campingkocher, 
Notofen inkl. Brennstoff

Zivilschutz-Apotheke:
persönliche verschriebene Medikamente, Verbandsmaterial, Medikamente und 
Tabletten, Kaliumjodidtabletten, Desinfektionsmittel, Fieberthermometer

Persönliche Vorsorgemaßnahmen:
Notgepäck, Dokumentenmappe, Reiseapotheke, Bargeldreserven, 
Wasserkanister, persönliches Sicherheitskonzept, Notrufnummern / wichtige 
Telefonnummern, Kenntnis der Warn- und Alarmsignale, Erste-Hilfe Kenntnisse 

Mehr Infos auf www.noezsv.at
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Selbstschutz bei großen Stromausfällen

Wie gut sind Sie vorbereitet?Impressum:
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Österreichischer Zivilschutzverband - Bundesverband (ÖZSV), 
Am Hof 4/6, 1010 Wien, Wien, Foto: iStock

Feuerwehr      122 Notruf für Gehörlose 0800 133 133

Polizei      133 Ärzteflugambulanz 40 144 
Rettung      144 ÖAMTC 120

Euronotruf      112 ARBÖ 123

Bergrettung      140 Telefonseelsorge 142

Ärztefunkdienst     141 ORF-Kinderservice (Rat auf Draht) 147

Gasgebrechen      128 Vergiftungsinformationszentrale 01 / 406 43 43

Hausarzt ..............................................

Zahnarzt ..............................................

Apotheke ..............................................

Familienmitglieder

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

Nachbarn

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................
Für einen korrekten Notruf benötigen Sie folgende Informationen:
WO ist der Unfallort?
WAS ist passiert?
WIE VIELE Verletzte gibt es?
WER ruft an?
WARTEN auf Rückfragen! 
Der Notruf wird von der jeweiligen Einsatzorganisation beendet

      Mehr Informationen finden Sie unter www.noezsv.at
 

Notrufnummern - Checkliste
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In diesem Schuljahr besuchen 128 Schülerinnen 
und Schüler in 8 Klassen unsere Volksschule. 

Die Kinder der 1.a Klasse werden von Frau Regina Floh unterrichtet. 
Frau Belinda Grabherr ist eine unserer Schulassistentinnen.

Die Kinder der 1.b Klasse mit ihrer Klassenlehrerin Ulrike Wittmann

Herr Benedikt Dörfler unterrichtet in der 2.a Klasse. Frau Sabine Scheidl ist die Lehrerin der 2.b Klasse.

Frau Alice Pferschinger ist die Klassenlehrerin in der 3.a Klasse. Die Kinder der 3.b Klasse mit ihrer Klassenlehrerin Sonja Schollar

Im letzten Schuljahr an unserer Schule lernen die Kinder der 4.a Klas-
se mit ihrer Lehrerin Theresa Gratzl und der Schulassistentin Frau 
Anna Bieder.

Auch die Kinder der 4.b Klasse werden von ihrer Lehrerin Karin Köl-
lersberger gut auf die nächste Schule vorbereitet.

Volksschule
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Die Feuerwehr informiert

Lassen Sie mich nur kurz zum Thema Feuerwehrveran-
staltungen Stellung nehmen: ich werde immer wieder ge-
fragt, warum wir auch heuer alle Veranstaltungen absagt 
haben. Meine Standartantwort: Trotz aller Vorsichtmaß-
nahmen kann nie ausgeschlossen werden, dass bei einer 
Veranstaltung sich jemand mit COVID-19 ansteckt und so-
mit ein Cluster entsteht. Gerade eine Feuerwehr sollte des-
halb eine Vorbildwirkung haben. Außerdem bin ich der 
persönlichen Meinung, dass eine Feuerwehr lieber ihre 
Zeit in Ausbildung stecken sollte anstatt gastronomisch 
tätig zu sein.

Und jetzt wieder etwas zum Nachdenken: Feueralarm im 
Wandel – ein ironischer Vergleich der Bedeutung zwischen 
den Jahren 2000 und 2021

Feueralarm im Jahr 2000:
100 Menschen laufen raus und sind froh, dass sie aus der Ge-
fahrenzone kommen.

Feueralarm 2021:
•	 73 Leute laufen raus und sind froh, dass sie aus der Ge-

fahrenzone kommen.
•	 3 Leute erklären, dass der Feueralarm nur ein Geräusch 

ist. Und Geräusche gab es schon immer. Und wir leben 
noch.

•	 Eine davon verklagt den Gebäudeeigentümer, weil sie 
die Musik auf ihrem Kopfhörern kaum noch ver-steht.

• 	 3 Leute finden, dass nur weil jetzt Rauch da ist und ge-
rade ein brennender Mensch am Fenster vorbeigefallen 
ist, man nicht vergessen sollte, dass es auch öfters Fehl-
alarme gab. Und fordern andere auf, sitzen zu bleiben, 
bis geklärt ist, ob wirklich Leute sterben.

• 	 2 Leute erklären, dass, nur weil ein brennender Kollege 
am Fenster vorbeigefallen ist, nicht sicher ist, ob dieser 
nicht irgendwann sowieso gestorben wäre, weil er ver-
mutlich nicht schwindelfrei war.

• 	 3 Leute weisen darauf hin, dass sie Feuerwehr ganz 
schön teure Autos hat und fragen einfach mal ohne Hin-
tergedanken, wem dieser Feueralarm wohl nützt. Sich 
jetzt retten zu lassen, würde schließlich bedeuten, sich 
dem korrupten System zu unterwerfen.

• 	 2 Leute weisen darauf hin, dass es seit 2012 in der Firma 
von XY einen Brandschutzplan gibt, der auch vorsieht, 
dass man flüchtet, die Feuerwehr gerufen wird und 
Löschmittel eingesetzt wird. Zufall?

• 	 2 Leute erläutern wortreich das Gedächtnis des Wassers. 
Die Feuerwehr, die uns mit Wasser benetzt, ist nur ein 
Handlanger der Eliten, die uns damit homöopathisch 
impfen.

• 	 3 Leute weisen darauf hin, dass die Ausbildung der Lehr-
linge nicht unterbrochen werden darf, um die Evakuie-
rung durchzuführen. Außerdem darf der Geschäftsbe-
trieb nicht leiden!

• 	 Der Hilfskoch aus der Kantine setzt sich an die Spitze ei-
ner Bewegung, die Flüchtende mit Benzin bespritzt, um 
darauf hinzuweisen, dass sie gerade Ihres Grundrechtes 
auf langsames Gehen beraubt werden.

• 	 2 Leute weisen darauf hin, dass beim letzten Großbrand 
auch so eine Panik verbreitet wurde, ausnahmslos alle 
rausgerannt sind, rausgetragen wurden und einige so-
gar von Feuerwehrleuten abgeseilt wurden. Und da sei 
am Ende keiner gestorben und nur drei im Krankenhaus 
gewesen.

	 So was ist nie gefährlich.
• 	 2 Leute weisen darauf hin, dass täglich Leute an Krebs, 

Aids und Hunger sterben und da auch kein Alarm erklingt
• 	 1 schreibt ein Buch, dass die Idee der Gewebsschäden 

durch Hitze ein Konstrukt aus dem Mittelalter sei, Feuer 
noch nie unter dem Elektronenmikroskop beobachtet 
wurde und die Koch´schen Postulate für Feuer nie nach-
gewiesen wurden. Er wird reich.

• 	 2 Leute merken an, dass Brandmelder gar nicht zum 
Nachweis von Feuer geeignet sind …

Ing. Herbert Polsterer, OBI
Kommandant

 
 
 
 

 

Wir sind online! 
Besuchen Sie uns auf: 

www.ffkoenigstetten.at 
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FUER

Das war der Sommer

Zwar coronabedingt etwas mühsam, aber doch, haben wir 
unser Sommerprogramm weitgehend bewältigt:

Am 23. Juli hielt Marion Pass wieder einen Ihrer beliebten 
Aquarellmalkurse ab. Bei perfekten Bedingungen in herr-
lichem Gartenambiente erfreuten wir uns daran, was wir 
dank der fachkundigen Tipps und Tricks unserer Künstlerin 
zustande brachten.

Das Ferienspiel am 12. August „Im Dschungel der Krab-
beltiere“ kam ebenfalls gut an. Zur Erinnerung an einen 
spannenden Nachmittag wurden zum Schluss noch lustige 
Spinnen und Heuschrecken zum Mitnehmen gebastelt.

Unser Herbstprogramm

Neben den Exkursionen unseres Projektpartners Netzwerk 
Natur Tullnerfeld ins nordöstliche und südwestliche Tull-
nerfeld samt Kickoff-Veranstaltung im Stalltheater und 
der Pilzökologischen Exkursion der FUER mit Helmut Grab-
herr im September folgen noch zwei Fixpunkte:

Am Wochenende um den 9. Oktober (genauer Termin und 
Details werden auf unserer fb-Seite „FUER Königstetten“ 
und unserer Homepage www.fuer-koenigstetten.at be-
kanntgegeben) mähen wir wieder die Küchenschellenwie-
se. Helfende Hände sind wie immer herzlich willkommen.

Ein Naturkosmetik-Workshop mit Katrin Schützenauer am 
Samstag, den 6. November nachmittags im Gemeindesit-
zungssaal wird das herausfordernde Jahr 2021 beschlie-
ßen. Rechtzeitig für die kalte Jahreszeit stellen wir aus 
Naturprodukten eine schützende Creme für Gesicht und 
Hände und einen Lippenbalsam her. Anmeldung wegen 
Materialbereitstellung erforderlich.

Herbst ist Pflanzzeit

Jetzt ist es Zeit, für ein vielfältiges Frühjahr im Garten vor-
zusorgen. Gönnen Sie heuer doch mal sich und den Bienen 
Schneeglöckchen, Krokusse und andere Zwiebelpflanzen, 
die schon ab Februar das winterlich verdüsterte Gemüt er-
freuen und den ersten Insekten Nahrung bieten. So lässt 
sich ein fader Rasen genauso aufwerten wie ein noch kah-
les Staudenbeet. Am wichtigsten dabei: nicht kleckern, 
sondern klotzen! 10 Stück verschwinden auch im kleinsten 
Garten, aber (ein paar) hundert sorgen für den „Wow-Ef-
fekt“. Und wenn man die Blätter nach der Blüte in Ruhe 
einziehen und sich mit dem Rasenmähen Zeit lässt, kom-
men die Zwiebelchen im nächsten Jahr auch wieder.

SABINE ASSMANN-BIEDER

JAHRESAUSGLEICH
BUCHHALTUNG

LOHNVERRECHNUNG

Bilanzbuchhalterin
nach BibuG

Wiener Straße 32
3433 Königstetten
T: 0676 330 36 84

sab-buchhaltung@aon.at
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Weinbauverein

Neue Bänke beim Wetterkreuz

Wir freuen uns sehr, dass wir nun eine gute Lösung für die 
Rastmöglichkeit auf dem Fragnerplatzl gefunden haben. Die 
neuen Bänke aus Robinie wurden vom Weinbauverein und 
den Heurigenschenkern finanziert und durch tatkräftige Un-
terstützung der Marktgemeine Königstetten am 9. Juni auf-
gestellt. 

Bereits bei der Ferienpassaktion am 12. Juli – wo wir am Vor-
mittag einen Weingartenspaziergang mit Picknick anboten, 
konnten die Bänke ausprobiert werden. Maria Nagl und Ga-
briela Nagl-Neuhold führten durch die Weingärten und der 
Winzerhof Willach spendierte eine Jause und köstlichen Trau-
bensaft.

Neuwahlen und Jugend im Verein

Noch ein Nachtrag zum Foto in der letzten Zeitung : Im Früh-
jahr standen beim Weinbauverein Neuwahlen auf dem Pro-
gramm, diese wurden diesmal mittels „alter Methode“, der 
Briefwahl abgewickelt. 
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
	 Mag. Gabriela Nagl-Neuhold, Obfrau
	 Gerald Hemmelmayer, Stellvertreter
	 Stefanie Nagl, Schriftführerin
	 Thomas Müllner, Stellvertreter
	 Markus Buder, Kassier
	 Karl Kosik, Stellvertreter

Als Beiräte wurden Karl Müllner, Josef Nagl sen. und Peter 
Willach in den Vorstand gewählt. Susanna Müllner legte ihr 
Amt als Schriftführerin zurück und prüft in Zukunft gemein-
sam mit Karoline Nagl die Kassa des Vereines. Als neue Ver-
einsmitglieder dürfen wir Kerstin Buder und Josef Nagl junior 
herzlich willkommen heißen.

Der Weinbauverein und die Heurigenschenker wünschen al-
len Lesern einen wunderbaren Herbst und viel Freude beim 
Verkosten des frischen Sturms, natürlich in Kombination mit 
einer herzhaften Jause.

� Obfrau Gabriela Nagl-Neuhold

Aus´gsteckt is!
	 Oktober

	 30.09. bis 13.10.	 Winzerhof Willach 
	 14.10. bis 27.10.	 Josef Nagl 

	 November
	 28.10. bis 10.11.	 Familie Hemmelmayer
	 11.11. bis 24.11.	 Gabriela Nagl

	 Dezember
	 25.11. bis 22.12.	 Winzerhof Willach

3433 KÖNIGSTETTEN
Tulbinger Straße 10
Tel: 02273 - 7231
office@loeschl.at

3001 MAUERBACH
Kreuzbrunn 8
Tel: 01 - 979 13 90
www.loeschl.at
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PAXNATURA.AT
Büro Purkersdorf: Tel. +43 2231-63131 oder Mail: purkersdorf@paxnatura.at

Nehmen Sie sich Zeit
für eine kostenlose Besichtigung und Beratung.

06. November, 04. Dezember - jeweils 13:00 Uhr, Feihlerhöh/Purkersdorf 
(Treffpunkt Infotafel beim Waldeingang Rochusgasse)

Weil man nicht nur
im Herzen der anderen
WEITERLEBEN

will.

2021-11_IRSP_Koenigstetten 87,5 x 129.indd   1 16.08.21   14:08

ELEKTRO
SABO

Elektroinstallationen
Elektroheizungen
Blitzschutz
Alarmanlagen
Verkabelungen

ELEKTRO SABO GMBH
3433 Königstetten
Wienerstraße 37

02273/2234
www.elektro-sabo.at

Familienzentrum

Ein herrlicher Sommer liegt hinter uns….

Wir freuen uns euch von einem Sommer zu berichten, in 
dem wir doch eines für die Kinder unserer Gemeinde anbie-
ten durften. Ich nehme euch nun mit auf eine Reise durch 
unsere letzten Monate:

Beginnen wir im Juni. Ein Kids Treff stand an. Es war ein lus-
tiger Nachmittag, der gut angenommen wurde. Die Kinder 
konnten ihr handwerkliches Geschick unter Beweis stellen. 
Sie hatten die Möglichkeit sich beim Sack hüpfen unterein-
ander zu messen. Bei der Bewegungsstation konnten sie sich 
frei beschäftigen, über Wackelsteine balancieren oder auf 
den Kletterbogen kraxeln. Es war eine Freude für uns alle zu 
sehen wie viel Spaß die Kinder dabei hatten. 

Im Juli rückte das Thema Basteln in den Vordergrund. Jedes 
Kind, das wollte, konnte eine Dosenrassel herstellen und die-
se dann mit Seidenpapier kunterbunt gestalten. Ganz faszi-
niert waren sie von der Wasserstation. Es machte allen riesen 
Spaß mit dem Wasser zu „malen“ oder es mit Schwämmen 
hin und her zu transportieren. 

Das letzte Kids Treff im August mussten wir aufgrund der 
Wetterlage nach drinnen verlegen, aber das konnte der 

Freude der Kinder nichts abhaben. Die liebe Molly, unsere 
englischsprachige Puppe, kam auf Besuch und erzählte den 
Kindern von ihrem Land. Gemeinsam gestalteten wir ein Bild 
auf einen Keilrahmen das in Zukunft das Familienzentrum 
verschönern wird. 

Wir freuen uns auf weitere spannende Nachmittage mit den 
Kindern und Eltern. 
� Bis bald euer FAZ Team 
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Pfadfinder

Ferienspiel

30 Kinder konnten bei vier abwechslungsreichen Statio-
nen Pfadfinderluft schnuppern. Es wurden Geheimschrif-
ten ausprobiert, die Geschmacksknospen wurden erprobt, 
ein Hindernisparkour musste bezwungen werden und alle 
Kinder durften eine Lederhalskette basteln. Zum Abschluss 
gab es natürlich ein Lagerfeuer mit Steckerlbrot.

Nach dem Ferienspiel ist vor den Heimstunden: Ab sofort 
finden diese wieder jede Woche statt. Zur Unterstützung 
des Teams suchen die Pfadis noch interessierte Erwachse-
ne, die bei den Heimstunden mitwirken wollen. Vorausset-
zung ist einzig Freude und Spaß am Umgang mit Kindern. 
Vorkenntnisse als Pfadi sind von Vorteil, aber kein Muss.
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Jugendleiter*innen
gesucht!

Deine Aufgaben

Wir bieten

Kontakt

Planung und Durchführung von Pfadfinder-stunden mit Kindern/Jugendlichen (5-7, 7-10 oder 10-13 Jahre)
Pfadfindererfahrung von Vorteil, aber nicht notwendig!

Abenteuer, Spiel und Spaß im ehrenamtlichen Engagement, eine starke Gemeinschaft und Lagerfeuer...
Andreas Vock
andreas.vock@gmail.com
Tel. 0680 143 96 33

Pfadfinderheim Königstetten, Wipfinger Straße 21
www.pfadfinder-koenigstetten.at

PFADFINDER
KÖNIGSTETTEN

PFADFINDER
KÖNIGSTETTEN

Verschönerungsverein

Die Kinderferienaktion des Verschönerungsvereines Königstetten war auch heuer wieder ein voller Erfolg. 

Unter dem Motto Pepina das Sockentier, wurden ausgediente Socken wieder zum Leben erweckt. Obmann Fred Hörmans-
torfer bedankte sich bei den Betreuerinnen Eveline Grabler, Elisabeth Tratberger, Elisabeht Novak, Ulli Haider und Silvia 
Sauer.

Fred Hörmanstorfer und sein Team
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Reit- und Fahrverein Königstetten

Am 30. Juni, in der letzten Woche vor den Ferien, hat uns 
die Königstetter Pfadfindergruppe „Biber“ in Begleitung 
von Regina Vock besucht. Sowohl die Pferde, als auch die 
Traktoren haben für Begeisterung gesorgt. 

Die Kinder haben den Unterschied zwischen Box (Woh-
nung mit Fenster), Paddock (mit Vorgarten) und Offen-
stall (ein gaaaanz großer Garten) kennengelernt, Pferde 
gestreichelt und mit Karotten verwöhnt.  In der Reithal-
le konnten einige wie die Fohlen über Cavaletti springen, 

die andere Gruppe sah einer Reiterin beim Training zu. Die 
Traktorvorführung durch Josef Gößnitzer jun. war für alle 
sehr spannend. Danach ging es zurück ins Pfadfinderhaus. 
Es hat den Kindern sehr gut gefallen, und unser Hof war 
von aufgeregten Kinderstimmen und vielen Fragen erfüllt.

Am 24. August war Erika Gößnitzer mit einer Dame vom 
Hospiz bei uns zu Besuch. Frau Wielanders Wunsch war es, 
noch einmal Natur und Tiere zu erleben. Daniela und Josef 
Gößnitzer jun. haben sie zu den Pferden begleitet um die-
se gemeinsam zu streicheln und zu füttern.
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Fisolenbema reloaded 

Bunte Bühne

Einen wunderbar geglückten Start haben wir gleich An-
fang September hingelegt – mit neuen Talenten und viel 
Experimentier-Freude beim ersten Schauspiel-Workshop 
nach den Ferien. Unsere TeilnehmerInnen ließen mit viel 
Begeisterung und Einsatz spannende Orte, illustre Charak-
tere und skurrile Begebenheiten auf der Bühne entstehen. 
Es war ein so erfreuliches und kreatives Miteinander, das 
einfach nach Fortsetzung, Erweiterung und Vertiefung ver-
langt. 

Aus diesen spontan entstandenen Szenen und weiteren 
humorvollen Zutaten wird ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt, mit dem wir Sie, geschätztes 
Publikum, dann im November erfreuen wollen. Die tradi-
tionellen Fisoli-Wochenenden im November (heuer 12.11. 
– 14.11. und 19.11 – 21.11.) sind jedenfalls dafür reserviert. 
Was auch immer dann möglich sein wird… Wir werden Sie 
jedenfalls auf dem Laufenden halten und so zeitgerecht 
wie möglich informieren. 

Der nächste Schaupiel-Workshop findet am 1.10.2021 um 
19.00 Uhr im Stalltheater statt, weitere Termine sind in Pla-

nung und werden im Schaukasten und auf unserer Home-
page www.fisolenbem.at sobald wie möglich konkret an-
gekündigt. 

Wir freuen uns auch über weitere Interessierte, die wir 
bitten, sich vorab bei unserer Obfrau Barbara Dier anzu-
melden: Tel.: 0699 1826 4187 / e-mail: post@fisolenbema.at
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Senioren

Tagesfahrt Schallaburg

Da unsere 5-Tagesfahrt nach Salzburg nicht zustande kam, 
haben wir kurzfristig eine Tagesfahrt auf die Schallaburg 
und Burgruine Aggstein organisiert. 

Ybbsitz - Eisenstadt - Ganslessen

Die Fahrt nach Ybbsitz (Riess-Kelomat sowie Ferrum) wur-
de aus Termingründen auf den 30.September verschoben. 
Die Eisenstadtfahrt sowie das Ganslessen sollte coronabe-
dingt zustande kommen.

Adventfeier

Geplant ist auch am 11. Dezember eine Adventfeier kom-
biniert mit Generalversammlung und Neuwahlen.

Schöne Herbsttage wünscht Allen 
Obmann Robert Müller 

Schützenverein

Unsere Schützen haben nach 
der langen Pause das Training 
wiederaufgenommen und im 
Sommer weiter intensiviert. 
So konnten auch bei der 
kurzfristig eingeschobenen 
Landesmeisterschaft (Ersatz-
termin vom Frühjahr) trotz 
hoher nervlicher Anspan-
nung - nach so einer langen 
Wettkampfpause - sehr gute 
Ergebnisse erzielt werden. 
Es machte Spaß, sich end-
lich wieder im Wettkampf 
messen zu können. Freuen 
konnte man sich auch über 
Schützenkollegen aus dem 
Bundesland, zu welche man durch das Schließen der Sport-
stätten keinen Kontakt hatte. Die ersten Wettkämpfe star-
ten nun wie üblich zur Saison im Oktober.

Das sportliche Schießen konnte im Rahmen des Ferienspiels 
versucht werden. Nach der Begrüßung gab es noch eine 
kurze technische Einweisung und die Zuteilung an die Be-
treuer am Stand. Die teilnehmenden Kinder konnten sich 
mit Wurstsemmeln und Getränken stärken. Um die War-
tezeit bis zum Schießen zu verkürzen wurden Tischspiele 

bereitgestellt. Die Sieger freuten sich über den Pokal und 
ein Naschsackerl. Versuchen auch Sie oder ihre Kinder das 
sportliche Schießen!

Informationen und Aktuelles finden Sie auf unserer Home-
page http://koenigstettner-ssv.webnode.com/

Mit sportlichen Grüßen
OSM Elisabeth Schneckenleitner
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Blasmusik Königstetten

Endlich wieder! 

Nach zwei Jahren Pause durften wir heuer die Bevölkerung 
mit einem Fest empfangen. Es war zwar kein „normales“ 
Kirtag-Wochenende, aber zumindest ein „Kleiner Kirtag“ 
konnte ausgerichtet werden. Nach dem Herrichten am 
Samstag, konnten wir Sonntag ab 10:30 Uhr die Eingänge 
öffnen. Um kurz nach 11.00 Uhr war der Hof bereits fast 
voll (natürlich unter Berücksichtigung der Corona-Maß-
nahmen), die Leute gut gelaunt und erfreuten sich am ge-
selligen Miteinander. Die Blasmusik Tulbing hat unser Fest 
mit einem Frühschoppen rund um die Mittagszeit musika-
lisch umrahmt und so die Wartezeit aufs Essen überbrückt. 
Alles in allem war es ein gelungener Kirtag-Sonntag.

Im Sommer haben auch unsere musikalischen Tätigkeiten 
wieder etwas an Aufschwung gewonnen. So durften wir 
am 8. August in Wien in der Donau City Margarethe Opitz 

zum 95. Geburtstag ein Überraschungsständchen spielen.
Das Ensemble Brass2 empfing Innenminister Karl Neham-
mer im Haus der Generationen in Wipfing, wo „Kraftge-
spräche“ mit BürgermeisterInnen und GemeinderätInnen 
stattfanden. 

Der eine oder andere hat uns sicherlich auch im Ort mu-
sizieren gehört. Bei unseren Ausmärschen proben wir das 
Marschieren bzw. Musizieren in Bewegung und möchten 
natürlich den KönigstetterInnen auch etwas die Zeit ver-
schönern.

Ab sofort werden wir nun auch nicht mehr nur musikalisch 
glänzen, sondern auch mit unserer neuen Uniform, die am 
25. September im Schlosshof Königstetten präsentiert wur-
de. Wir sind schon gespannt, wie sie Ihnen gefällt.
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Ahrens. Ich bin der schornstein.
Ahrens schornsteintechnik Gesmbh
Wieselburg • Achau • Wien • Graz • Hallein 
Info-Hotline: 0800/201 550 • www.ahrens.at

HRENS, der 
Kaminprofi in 
Königstetten.

Rupert Winter: 0664/15 36 904

Wenn’s um eine Rauchfangsanierung, einen Kaminneubau 
oder eine -nachrüstung geht, sollten Sie lieber gleich auf den 
Profi vertrauen. AHRENS ist Marktführer in der Kaminsanierung 
und mit dem österreichischen Staatswappen ausgezeichnet. 
Schließlich geht es um unsere Umwelt und Ihre Heizkosten.  
Zögern Sie nicht Herrn Winter für ein unverbindliches
Gespräch zu kontaktieren. Er kommt zu Ihnen vor Ort auf die 
Baustelle und kann Sie bestens beraten. 

A

winter@ahrens.at 

Königstetten.indd   1 07.10.2020   14:08:29
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News zum Laufen

Liebe FreundInnen und UnterstützerInnen des Laufsports!

Wir starten am 16. Oktober 2021!

Als Organisatoren des 15. Königstetter Herbstlaufes bie-
ten wir unseren SportlerInnen nach einem Jahr Pause ein 
tolles und sicheres Laufevent. Unsere HelferInnen, Spon-
soren und Unterstützer wollen für Euch ein stimmungs-
volles Umfeld in unserem Königstetten bieten. Wir haben 
unsere Startzeiten verändert! Unsere Knirpse beginnen 
gestaffelt bereits ab 11.00 Uhr. Die Haupt- und Hobby-
läufer sowie die Nordic Walker starten ab 14.00 Uhr los.

Nachnennung, Startnummernausgabe und Siegerehrung 
finden im Königstetter Schlosshof statt. Beim Eintritt in 
das Festareal werden die zum Zeitpunkt der Veranstal-
tung gültigen COVID-19 Regeln überprüft. Bitte entspre-
chende Nachweise mitnehmen. Für Speis und Trank ist 
wie immer bestens gesorgt. Zelte werden aufgestellt und 
wir hoffen auf eine tolle Siegerehrung mit Verlosung von 
Sachpreisen! 

Die Gemeinde Königstetten übernimmt auch heuer wie-
der das Startgeld der Königstetter Kinder. 

Wir freuen uns auf dein Kommen! 
Anmeldung unter: www.fitlike.at
 
� ÖAV Laufwart Rainhart Koranda

rainhart.koranda@aon.at
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15.Königstetter
Herbstlauf
16.Oktober 2021

15.Königstetter
Herbstlauf
16.Oktober 2021

mit                   Finale

Infos unter:
www.koenigstetter-herbstlauf.at
und unter: www.volkslaufcup.net

Silvana Kovacevic
Geschäftsführerin

Mobil +43 (0)680/325 80 35

E-Mail: office@perlenrein.at
w w w . p e r l e n r e i n . a t

Filiale NÖ:
Josef Müllnergasse 5/5
A-3433 Königstetten
Tel/Fax +43 (0)2273/204 82

Filiale Wien:
Baldiagasse 7
A-1160 Wien
Tel +43 (0)1/890 32 24
Fax +43 (0)1/890 32 24-24

VK_Perlenrein_Druck2015_Kovacevic  04.03.2015  8:02 Uhr 

Elisabeth Nemec
0664/819 18 20

VERKEHRSWERTSCHÄTZUNG

KOSTENLOS & UNVERBINDLICH

Wieviel ist meine Immobilie wert?

* Gutschein kann nicht in bar abgelöst werden

GUTSCHEIN*

IMMO-CONTRACT
                         VERTRAUEN VERBINDET

www.pittel.at

Porschestraße 15, 3430 Tulln
Tel.: 050 828-3700, Fax: DW-3790

tulln@pittel.at

Pittel+Brausewetter
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41. Damen und Herren Doppelturnier 
2021 präsentiert von Autohaus Baumgartner!

Geniale Woche, Wetter, 
Besuch… tolle und faire 
Spiele, keine Verletzun-
gen und die 3G-Regeln

Beim 41. UTCK Damen und 
Herren-Doppelturnier ha-
ben gesamt 74 Tennisspie-
lerinnen und -spieler aus 
der Region teilgenommen. 
Dank gilt dem Kantinenteam und den vielen Helfern an 
der Spitze Claudia Radlherr, Tini Müllner, Alexander Chla-
dek und Betty Hagmann, sowie der Turnierleitung Walter 
Preissl, Stefan Salchegger und Marcello Kaminek, die für 
einen reibungslosen Ablauf sorgten. Herzlichen Dank auch 
unserem Hauptsponsor Autohaus Baumgartner, Herrn 
Wolfgang Baumgartner, aus Heiligeneich. Die weiteren 
Sponsoren: Holzmann Optik und Fitness Kairos in Langen-
rohr, Erste Bank Open, die durch ihre Unterstützung das 
Doppelturnier ermöglicht haben. Wir freuen uns auch das 
Projekt “Licht ins Dunkel“ für das Tullnerfeld mit einer 
Spende zu unterstützen.
 
Obmann Franz Müllner: „Das 41. Turnier war eines der 
Erfolgreichsten in unserer Vereinsgeschichte. Ich bin stolz 
auf 52 Mitglieder, die es ermöglichten, dass dieses - schon 
Traditions-Turnier - wieder über die Bühne gehen konnte.“

Sonniges-UTCK Einladungsmixed-Turnier! 

Am Samstag, den 7. August 2021, lud der UTC Königstetten 
zum Mixed ein. Den 30 Teilnehmerinnen danken wir herz-
lichst. Gespielt wurde in drei 5er Gruppen „Jeder gegen 
Jeden“. 

Franz Müllner, Obmann: „Das schon traditionelle Tages-
Mixed wird immer beliebter. Danke an alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, die sich vorbildhaft an alle 3G-Regeln 
gehalten haben. Es ist auch ein Fixpunkt in unserem Kalen-
der für 2022.“

Die Sieger:
Gruppe Grün: Tini Müllner und Christoph Brass
Gruppe Blau: Charlotte und Arnold Hartl
Gruppe Rot: Gordana Fehringer & Franz Müllner 

Besonderer Dank gilt auch an mein Team: Marcello und Ro-
bert Kaminek, bei den Grillmeistern Gerhard Zimmermann 
und Florian Trautenberger, sowie bei den vielen Helferleins 
um Tini Müllner und Betty Hagmann.

Euer Obmann Franz Müllner
0699 11 35 11 77

� www.utck.at

A-3441 Freundorf, Strassfeld 4
Telefon: +43(0)2274 7850

www.raschbacher-metalltechnik.at
office@raschbacher-metalltechnik.at

Lassen Sie Ihre Immobiliensorgen „meine Sorgen sein“.
Laden Sie mich zu einer Tasse Kaffee ein 

-den Kuchen bringe ich mit- 
und ich freue mich darauf, Sie persönlich kennen zu lernen.

Gemeinsamen finden wir sicher den richtigen Weg, 
damit Sie zuIhrer Wunschimmobilie kommen oder 
wie wir bestmöglich Ihre Immobilie vermarkten.

www.UmHaeuserBesser.at
Helga Grasl   0699/143 12 858            

Um
Häuser
besser

®

Um
Häuser
besser

®

Die cleveren Immobilienmakler®
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Wir gratulieren...

Herrn Franz Trofeit 
zum 80. Geburtstag

Frau Erika Luckeneder
zum 80. Geburtstag

Herrn Gerhard Schweighofer
zum 80. Geburtstag

Frau Josefa Steininger
 zum 80. Geburtstag

Frau Karoline Fichtenbauer
zum 80. Geburtstag

Frau Johanna Peprnicek
zum 80. Geburtstag 

Herrn Kurt Hofmann
 zum 80. Geburtstag

Frau Helma Schneider 
zum 80. Geburtstag
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Wir gratulieren...

Frau Hildegard Löschl
zum 85. Geburtstag

Frau Helene und Herrn Josef Spani 
zur Goldenen Hochzeit

Herrn Kurt Schuller 
zum 85. Geburtstag

Frau Maria Kleindel
zum 90. Geburtstag

Frau Antonia und Herrn Robert Müller
zur Goldenen Hochzeit

Herrn Gerhard Soukal 
zum 90. Geburtstag

Erfolg durch 
Vertrauen!

Maklerin aus Leidenschaft
Renata Schönbauer, akad. IM

Immobilienunternehmerin
Ich freue mich auf ein Kennenlernen, um auch Sie mit Leidenschaft  

und Freude bei der erfolgreichen Vermarktung zu unterstützen.

IMMOBILIEN RICHTIG VERKAUFEN
Ich berate Sie kostenlos –> 0699/11 51 92 11

3423 St. Andrä-Wördern | Greifensteiner Str. 93 
www.meinemaklerin.at | www.remax.at | rschoenbauer@remax-dci.at
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Fundgegenstände
4 Schlüselbund

2 Herrenfahrrad

1 REWE Gutschein

1 Handy HUAWEI

1 Kabelkanäle

1 Geldbetrag

1 Kinderuhr

3 Autoschlüssel

1 Handy Samsung

1 Damenwaffenrad

Marktgemeinde
KÖNIGSTETTEN

www.koenigstetten.at

Chronik oder Königstetter Einkaufsgutscheine 

Sie wollen sich bei einem lieben Menschen bedanken oder suchen ein Geschenk in letzter Minute? Dann nützen Sie 
die Chance und erwerben Sie die neueste Auflage der Chronik der Marktgemeinde Königstetten zu einem Preis von 
€ 22,50. Diese ist im Gemeindeamt erhältlich!

Die Königstetter Einkaufsgutscheine sind ebenso ideal als Geschenk! Sie können sich damit aber auch selbst bei je-
dem Einkauf einen Rabatt von 10 % bei den an der Aktion beteiligten Firmen, Gastronomie- und Heurigenbetrieben 
sichern. Die Einkaufsgutscheine im Wert von € 10,00 sind zum Preis von € 9,00 im Gemeindeamt zu den Amtsstunden 
erhältlich.

RAUS AUS ÖL 
Rein in eine 
grüne Zukunft
Haben Sie schon an den 
Umstieg auf ein umweltfreund-
liches Heiz-System gedacht? 
Saubermacher übernimmt die 
Reinigung sowie Demontage 
Ihrer alten Ölheizung und berät 
Sie in sämtlichen Umwelt-
fragen (z. B. förderbar sind 
rd. 30% der Kosten).

KONTAKTIEREN SIE UNS JETZT! 
T: 059 800 5000  |  kundenservice@saubermacher.at

Finanzierung zu Top-Konditionen!                      Walter Sefcsik                                                     
                                                                                      in Muckendorf daheim 
Bewertung Ihres Hauses                                           0664/522 56 81 
Suche Grundstücke für Interessenten                www.immodienst.at 
 

 
Exklusive  

Neubauprojekte 
Einfamilien– und  

Doppelhäuser 

 
Ihr Profi  

im Tullnerfeld 
der Immobilienexperte vor Ort 

Wir begrüßen

Moritz Hejda
Sebastian Friedrich
Klea Shala
Viktor Vadura
Simon Matyas
Sophia Germann
Anton Schweighofer
Simon Laštro-Goldmann
Eleonora Straßgschwandtner

Wir gedenken

Josef Nagl
Herbert Haslinger
Herbert Frieberger
Hedwig Gyarmati
Apollonia Gößnitzer
Heinrich Werilly


